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Zu TOP 9: Antrag der CDU-Fraktion 

betr. Prüfung der neuzeitlichen und würdevollen Art der 
Urnenbeisetzungen durch Urnennischenanlagen 
Vorlagen-Nr. 0768/2002 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat wird beauftragt folgende Prüfung vorzunehmen: 
Die neuzeitliche und würdevolle Art der Urnenbeisetzungen durch Urnennischenanlagen ist zu 
prüfen. Kosten und Nutzen sind gegenüber zu stellen. Ebenso ist für einen Stadtteil (ggf. 
Windecken) ein Standort auszuwählen. Das Ergebnis der Prüfung sollte in die entsprechenden 
parlamentarischen Gremien eingebracht werden. 
 
Beschluss: 
Herr Stadtverordneter Keim begründete den Antrag für die CDU-Fraktion. Die Stadtverordnete 
Bredl stellte den folgenden Ergänzungsantrag für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. Anmerkung: 
Der Ergänzungsantrag ist in Papierform beigelegt. Der Stadtverordnete Reibert bittet um Verweis 
des Antrags zur Beratung im Bauausschuss und den Ortsbeiräten. Herr Bürgermeister Schultheiß 
unterstreicht, dass die Verwaltung auch Interesse hat, die neuen Ideen zu prüfen. Herr 
Stadtverordneter Störkel merkte an, dass man dem Magistrat die Entscheidung überlassen solle, 
welche Gremien im weiteren Beratungsgang hiermit zu befassen sind. In jedem Fall sollten die 
Ortsbeiräte miteinbezogen werden. Herr Stadtverordnetenvorsteher Reuter fasste die 
Wortmeldungen zusammen und formulierte den folgenden Beschluss. 
 
Beschluss: 
Dem Antrag der CDU-Fraktion einschließlich des Ergänzungsantrages der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen wird zugestimmt. Der Magistrat wird beauftragt, die weitere Beratungsfolge festzulegen. In 
jedem Fall sind die Ortsbeiräte miteinzubeziehen. 
 
Über diesen Beschlussvorschlag wurde abgestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen   : 32 
Nein-Stimmen   : 0 
Enthaltungen   : 0 
 
 
Somit wurde dem Beschlussvorschlag entsprochen. 
 




